
Mein Traum 
 

 

Ich bin ein Einzelkind. 

Na ja, eigentlich ja nicht, ich habe drei Schwestern, drei Halbschwestern. 

Aber die sind viel älter als ich und studieren alle schon, deswegen fühle ich mich wie 

ein Einzelkind. 

Ich habe mir schon oft gewünscht, eine Schwester zu haben. 

 

Aber wie wäre es eigentlich, wenn ich wirklich eine kleine Schwester hätte? 

 

Morgens würde ich nicht alleine aufstehen und ich wäre nicht alleine im Bad. Ich wäre 

generell nicht so oft alleine. Das ist eigentlich der Hauptgrund, warum ich mir eine 

Schwester erträume. Wenn mir nachmittags mal langweilig wäre, weil keine meiner 

Freundinnen Zeit zum Verabreden hätte, dann könnte ich mit ihr spielen. Und auch im 

Urlaub wäre mir nicht so langweilig, wenn wir in irgendein Museum gehen. 

  

Aber wie wäre unser Verhältnis? 

Würden wir uns die ganze Zeit nur streiten oder wären wir immer zusammen? 

Ich würde mir natürlich wünschen, dass wir uns ganz gut verstehen.  

Natürlich gehört Streit auch dazu, aber nicht die ganze Zeit.  

Dann wäre sie sicher auch oft mal nervig, aber das wäre es mir wert. 

 

Natürlich stelle ich mir auch oft vor, wie sie aussehen würde. 

Wäre sie so wie ich? Oder ganz anders? Wie würde sie heißen? 

Welche Haarfarbe hätte sie? 

Wäre sie groß oder eher klein? Was für eine Augenfarbe hätte sie? 

Was wären ihre Hobbys? Wäre sie gut in der Schule? 

Und wie wäre ich dann? Wäre ich anders? 

 

Wahrscheinlich würden wir uns auch öfter mal streiten, weil der eine den Müll 

zweimal raus gebracht hat und der andere nur einmal. Alles müsste gerecht  

aufgeteilt werden. Ich müsste wahrscheinlich auf viele Sachen verzichten.  

Beim Einkaufen würde ich nicht mehr so viele Sachen bekommen, weil meine 

Schwester die Sachen dann auch haben möchte. Ich müsste mir alles mit ihr teilen, 

die Süßigkeiten, meine Eltern, alles. Ich hätte dann auch keine zwei Zimmer mehr,  

weil meine Schwester dann ja auch eins bräuchte. 

 

Das Verhältnis zu meinen Eltern wäre dann wahrscheinlich auch ganz anders, da sie 

dann auf einmal zwei Kinder hätten. Eigentlich habe ich ein sehr enges Verhältnis zu 

meinen Eltern; aber ich glaube, das würde sich ändern, weil sie dann ja auch immer 

zwischen uns vermitteln müssten und die größeren bekommen da ja meistens die 

Schuld. 



Vielleicht würden wir auch miteinander konkurrieren, z.B. wegen Schulnoten oder 

vielleicht sogar wegen des Aussehens oder weil der eine etwas gut kann, was der 

andere nicht so gut kann. Das wäre natürlich doof, aber ich glaube, das ist bei fast 

allen Geschwisterpaaren so. 

 

Ich wäre natürlich auch sehr gerne eine große Schwester für sie. Ich würde ihr bei 

den Hausaufgaben helfen oder sie trösten, wenn sie traurig wäre oder auch wenn wir 

z.B. gemeinsame Hobbys hätten, würde ich ihr dabei helfen.  

Das würde ich so gerne machen! 

 

Klar, mein Leben würde sich durch eine kleine Schwester total verändern. 

Aber man muss sich auch damit abfinden, dass nicht alle Wünsche in Erfüllung gehen. 

Ich weiß, dass manche Kinder in anderen Ländern im Krieg leben und sich nichts 

sehnlicher wünschen als ein Dach über dem Kopf und etwas zu essen. Mir dagegen 

geht es sehr gut. 

 

Ich habe alles, was ich brauche, zwar keine kleine Schwester, aber dafür mehrere 

gute Freundinnen.   

    

Jette Ihl 


